
 
 
 

Jahresbericht 2013 Agility 
 
 

Im vergangenen Jahr konnte der HSP Allschwil erstmals ein Team aus der Sparte Agility für die  
Weltmeisterschaft stellen. Andy Schenker qualifizierte sich mit Eysha souverän für die National- 
mannschaft. Die lange Reise nach Südafrika zahlte sich für die Schweizer Teams aus, denn sie ge- 
wannen etliche Medaillen.  
Andy Schenker und Eysha eroberten mit der Mannschaft gar den Weltmeistertitel. 
 
Doch auch der Nachwuchs des HSP Allschwils hat auf sich aufmerksam gemacht.  
Pascal Egli und Sui erzielten an der Nachwuchs SM der belgischen Schäferhunde den 3. Rang.  
 
 

  
Andy Schenker mit Eysha in Südafrika Pascal Egli mit Sui 
 
 
Und eines ist gewiss... wir dürfen auf weitere Resultate gespannt sein, stehen doch einige Teams 
an unzähligen Turnieren für den HSP Allschwil am Start. 
 
Als eine Art Turniervorbereitung hat sich auf unserem Platz der IAW zu einer kleinen Tradition 
etabliert. Der IAW, interner Agility Wetttkampf, findet viermal jährlich statt. 
 
Hier haben alle Teams die Möglichkeit, unter prüfungsähnlichen Bedingungen Erfahrungen zu 
sammeln. Philippe Cottet stellt jeweils knifflige Parcours und richtet die Läufe nach Reglement. Es 
werden die Laufzeiten gestoppt, allfällige Fehler geschrieben, eine Rangliste erstellt und sogar 
eine kleine Rangverkündigung durchgeführt.  
 
Dies und natürlich auch die vielen Hunde sowie die anwesenden ZuschauerInnen tragen ihren Teil 
dazu bei, dass die Herzen etwas schneller schlagen und die Hunde ein wenig aufgedrehter sind als 
im „normalen“ Trainingsalltag. 
Doch im Unterschied zum regulären Turnier sind am IAW immer auch ÜbungsleiterInnen und 
erfahrene HundeführerInnen anwesend, die während der Parcoursbegehung (Briefing) bei Bedarf 
Ratschläge erteilen. Zudem werden diverse Hilfestellungen wie zum Beispiel das Anbringen von 
Bögen am Slalom toleriert.  
 
Die IAW`s schlagen sozusagen die Brücke zwischen Training und Turnier. Zudem bieten sie auch 
die Gelegenheit sich mit AgilityanerInnen anderer Gruppen zu treffen und auszutauschen. 
 
 
 



 

  
 

  
 

 
 
 
Ausblicke 
 
Nachdem wir etliche InteressentInnen für einen Agility Grundkurs vertrösten mussten und schon fast 
am Zustandekommen des Neustarts eines Kurses für Agility Einsteiger zu zweifeln begannen, haben 
sich glücklicherweise Renate Hofmann und Pascal Egli bereit erklärt im Frühling 2014 einen Grundkurs 
zu leiten. 
Herzlichen Dank den Beiden und natürlich auch ein grosses Dankeschön an die übrigen Übungs-
leiterInnen, für euren unermüdlichen Einsatz.  
Viele spannende Lektionen, lehrreiche Sequenzen und hilfreiche Tipps werden durch euch Woche für 
Woche weiter gegeben. 
 
Damit wir ÜbungsleiterInnen auf dem aktuellen Wissensstand bleiben werden wir im Juni 2014 
Natalie Raetzo zu einem Agility Seminar einladen. Natalie Raetzo wird uns dank ihrer langjährigen 
Erfahrung als ÜbungsleiterIn und Hundeführerin diverser Rassen mit Sicherheit viele neue Inputs 
geben können. 
 
Das Seminar wird im Sinne eines Wettkampftrainings durchgeführt und ist für ÜbungsleiterInnen 
sowie für regelmässig startende Teams konzipiert. Mit Sicherheit werden wir alle von diesem Tag 
profitieren können, denn das Erlernte wird mit grosser Wahrscheinlichkeit in die darauffolgenden 
Trainings einfliessen. 
 
Ich freue mich auf das kommende Agility Jahr mit euch. 
 
Sandra Schlachter 
Ressort Agility 
 
 
 

 
 
 


